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Infolge des Klimawandels werden von den meisten 

Forschern unter anderem höhere Temperaturen und 

ein verändertes Niederschlagsverhalten erwartet. 

Dies hat unmittelbaren Einfluss auf zukünftige Über-

flutungs- und Hochwasserszenarien. Besonders in 

urban geprägten Lebensräumen wird daher in der 

Siedlungswasserwirtschaft verstärkt nach Anpassun-

gen und Lösungsansätzen gesucht. Beim Überflu-

tungsmanagement und der Abwasserableitung ste-

hen u. a. folgende Fragestellungen im Mittelpunkt: 

• Wie kann ein ausreichender Überflutungsschutz 

langfristig sichergestellt werden? 

• Wie verändert sich das Überflutungsverhalten 

von Kanalnetzen und Gewässern? 

• Wie lässt sich eine ökologische Gewässergestal-

tung mit dem Überflutungsschutz vereinbaren? 

• Welche Veränderungen, Einschränkungen oder 

Möglichkeiten ergeben sich für den Einzelnen in-

folge des Überflutungsmanagements? 

Im Rahmen der Projektbearbeitung sollen auch kon-

krete Anpassungsmaßnahmen mit dem Fokus auf 

oberirdische Ableitungswege erarbeitet werden. 

 

Maximalwasserstände nach Umsetzung von Maßnahmenvariante 

���� Literaturrecherche zum Stand der Technik bei 

Verfahren der Regenwasserbewirtschaftung 

���� Datenerhebung: Übernahme digitaler Daten in 

ein zentrales GIS, digitales Geländemodell 

���� Berechnungen zur Ermittlung von Fließwegen, 

Maximalwasserständen und Risikopotentialen 

unter Berücksichtigung von Ergebnissen der Ka-

nalnetzberechnung 

���� Erstellung eines Gesamtkonzepts (Grobkonzept) 

���� Bewertungsmatrix für Fließwege mit Berück-

sichtigung von Überflutungs-, Hochwasser- und 

Gewässerschutz, Städtebau, Natur und Land-

schaft, Kosten und Realisierungschancen 

���� Entwicklung eines Detailkonzepts mit Nachweis 

von möglichen Sanierungsvarianten 

���� Gekoppelte Berechnung Kanalnetz-Oberfläche 

HYSTEM-EXTRAN  

���� Vorplanung „ Alte Werner Straße“ 
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